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41 Sitzung vom 8 Februar

1 Ap re v Boetticher Bronſart v Schellen
orf v CapriviPräſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

1 ühr 15 Min
Das Haus tritt in die dritte Berathung des Entwurfs betr

die Bürgſchaft des Reichs für die Zinſen einer
egyptiſchen Staats AnleiheAbg Dr Kayſer Soziald erklärt ſich gegen die VorlageDie bag Stöcker und v Hammerſtein treten ſtets gegen die
armen Juden auf ſchweigen aber wenn es ſich wie hier um die
reichen Juden handelt Egypten ſteht vor dem Bankerott es iſt
total verſchuldet und häuft eine neue Schuld auf ſich durch dieſe
neue Auleihe Wenn jetzt zur Sicherung der neuen Gläubigerdie egyptiſchen Eiſenbahnen verpfändet werden ſo geſchieht dies

auf Koſten der alten Gläubiger Eine Unterbringung der Anleihe
durch die Herren Rothſchild und Bleichröder iſt nur möglich durch
dieſe Garantie des Reiches ſonſt können jene beiden Herren ihre
Geſchäfte nicht machen und Herr v Bleichröder nicht das Geld
wieder einbringen daß der Ankauf des Guts Schönhauſen ihn
gekoſtet Ein wirthſchaftlicher Vortheil für Deutſchland wird durch

ieſe Anleihe keineswegs herbeigeführt Jch will vor dem Lande
konſtatiren daß unſere Partei ſich gegen eine ſolche Garantie er

ärt Wie kommt der deutſche Bauer dazu für die Geldſpekulanten
ürgſchaft zu leiſten

Abg Dr Windthorſt Die Vorlage iſt im Drange der Ge
ſchäfte nicht genügend beachtet worden Jch glaube daß die

rage ob wir 9 Mill Pfd Sterl garantiren ſollen für ein
and wie Egypten ſehr ernſt iſt Jch beantrage daher die Vor

lage an die Budgetkommiſſion zu überweiſen ein weſentlicher
Aufenthalt wird dadurch nicht herbeigeführt der Staatsregierung
aber z Möglichkeit gegeben ihre Gründe für dieſe Garantie dort
anzugeben

Abg Dr Bamberger Meine politiſchen Freunde haben die
Vorlage genau geprüft und ſind zu der Ueberzeugung gekommen
daß ſie als eine politiſche Akkion nützlich iſt und keine große Ge
fahr bedeutet Es wäre Aufgabe der Regierung dieſe Vorlage
zu vertheidigen Die freiſinnige Partei fühlt nicht die Pflicht

ieſe Vertheidigung zu übernehmen Dem Antrage auf Kommiſſions
Ueberweiſung können wir zuſtimmen
x Die Vorlage wird hierauf an die Budgetkommiſſion ver
vieſen

Es folgt die dritte Leſung des Etats
Die Generaldiskuſſion eröffnet
Abg Liebknecht Es giebt nur einen Deutſchen Reichstag

Je gegenüber hat das Votum einer Körperſchaft die wie das
bgeordnetenhaus aus dem ſchlechteſten Wahlſyſtem hervor

gegangen nichts zu bedeuten Ich werde daher auf die Polen
debatten jenes Hauſes nicht zurückkommen will aber die Polen
nur daran erinnern daß ſie jetzt durch das Auftreten der anti
olniſchen Agitation an Sympathien gewonnen haben Es hat
ich jetzt außerdem gezeigt wer den Jntereſſen des Auslands

durch Auslieferungsverträge und Ausweiſungen Vorſchub leiſtet
Anfangs hat es ſich um eine finanzielle Vorſchubleiſtung für
Rußland gehandelt Redner giebt einen Ueberblick über Ruß
lands ungünſtige Finanzen und die unter Leitung der See
handlung in Deutſchland für Rußland aufgenommenen Anleihen
Das Defizit Rußlands iſt groß ſeine Schuldenlaſt bedeutend der
Bankerott iſt nicht abzuwenden Weshalb hat nun der Reichs
kanzler bei dieſen Anleihen ſeinen lin mig geltend gemacht
zur Aufhebung der Grenzſchwierigkeiten zur egründung eines
parlamentariſchen Regiments in Rußland zur Herbeiführung
einer beſſeren Behandlung der Deutſchen in den Oſtſeeprovinzen
und weiterer Beſſerungen zu Gunſten Deutſchlands Rußland
wird zu Grunde gehen an ſeiner Politik das wird ein Vortheil
ſein für die ganze Kulturwelt aber wer ſchützt denn dann die
kleinen deutſchen Kapitaliſten Meine Ausführungen werden ge

zeigt haben wer denn nun eigentlich die Jntereſſen des Auslands
vertritt

Abg v Kardorff Reichsp Der Vorredner führt die Ge
ſchäfte der Nihiliſten wenn er Rußland in ſolcher Weiſe diskreditirt
Der Vorwurf den er dem Herrn Reichskanzler gemacht hat
wird letzteren gewiß ſehr ſchmerzen Den Parlamentarismus in
Rußland einzuführen daran wird der Reichskanzler wirklich nicht
gedacht haben Heiterkeit Ich verlaſſe nun aber Rußland und
ehe zu unſerem Etat über und muß mich zunächſt gegen die Ab
triche wenden die das Haus beim Marineetat gemacht hat

Wenn Miniſter v Stoſch in ſo ſachlicher dringender Weiſe den
Bau eines Aviſos befürwortet hätte wie neulich Herr v Caprivi

Hand auf s Herz m hätten Sie den Titel dann auch ver
weigert Heiterkeit Beim Militäretat hat nur Abg Payer von
der Nothwendigkeit der Verminderung der Militärlaſten geſprochen

Die Jtieftochter
Roman von Guſtav Löſſel

Fortſetzung

Plötzlich trat eine Stille ein jene verhängnißvolle dumpfe
Suue welche nicht beruhigend wirkt ſondern erſchreckt

Willberg vernahm ein paar haſtig geflüſterte Worte Er drehte
ſich raſch um Was giebts fragte er

Können Sie uns über dieſe Steine Auskunft geben ent
gegnete der Kommiſſar ihm mehrere geſchliffene Digmanten
von verſchiedener Größe entgegenhaltend

Willberg fand zuerſt gar keine Antwort Eine peinliche Paufe
folgte während welcher die drei Beamten ihre Augen auf ihn
gerichtet hielten

Die Steine, begann er endlich ich weiß es nicht ich habe
keine Erinnerung ich habe ſie nicht dahin gelegt

Wohin fragte der Kommiſſar mit einem bezeichnenden
Blick auf ſeine Begleiter

Nun da, antwortete Willberg verwirrt wo Sie die
Diamanten hergenommen haben

Vch ſagte ja S nicht daß ich ſie hier irgendwo gefunden
habe ich fragte Sie nur ob Sie uns über dieſelben Auskunft
geben können

Willberg wußte nichts zu erwidern
Herr Willberg ich verfüge Jhre Verhaftung, bemerkte

ſit der Kommiſſar und berührte jenen leicht auf der
ülter

Der Gefangene zuckte empor als habe ihn eine Viper ge
a ſtochen Es hatte den Anſchein als wenn er ſich auf ſeine

t ſtützen und über ihre Leiber hinweg die Flucht er
greifen wolle

Ein Fluchtverſuch und ich laſſe Sie gefeſſelt hinausführen,
ſagte der Kommiſſar ſtreng
Wüulberg bezwang ſich Es iſt gut, keuchte er Jch

füge mich ver Gewatt
Verpflichtungen

Haben Sie ter n et mSa meinen Kaſſirer Herrn Leuchtmann er tzt meganzes Vertratten 9

o

Aber wie entledige ich mich meiner
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Details einzul

r Abg Richter enint man dürfe indirekteohne ſich Nun ſtehen wir abervor einem Defizit

weil der Reichstag dadürch daß Votum faßte das aus
chtslos bleiben mußte ſeine Würde vergeben hat WiderſpruchWehira aber daß der Reichstag in einer Frage die mag man

darüber denken wie man will doch eine nationale iſt ſich der
Regierung widerſetzt hat iſt eine Entfremdung eingetreten Wir
müſſen immer wieder an das denken was uns eint nicht was uns
trennt Denken Sie an die Zukunft wo die Leitung der Geſchäfte
in ſchwächeren Händen ruhen kann als heute

er ein

artei ſollte demgegenüber ſich ernſtlich prüfen Beifall rechts
Abg Dr Windthorſt

v Stoſch noch hier wäre hätten wir die
Etat nicht gemacht Das iſt doch ſehr z
Herrn v Stoſch ſehr hoch den gegenwärtigen Chef der M

der Abgg v Franckenſtein und Rickert vor zum Bau eines
Aviſos 600,000 M zu bewilligen Auch ich bin keineswegs
Gegner der Kolonialpolitik aber ich kann nur einer geſunden
Kolonialpolitik zuſtimmen Jeder Verſuch der Sparſamkeit ſollte
energiſch unterſtützt werden denn unſere Steuern ſind hoch und
das Land ſeufzt darunter Der Vorredner vergißt daß wir zu
der Wirthſchaftsreform mit den Anſtoß W haben es wird
uns dies zu ſtetem Ruhme gereichen Widerſpruch links Sie
ſehen m daß wir mit den Freiſinnigen doch noch nicht ein

erz und eine Seele ſind Große Heiterkeit Wenn wie der
Vorredner andeutete die Zukunft Deutſchlands geſtellt iſt auf die
zwei Augen des Reichskanzlers ſo wäre das ſehr traurig für
Deutschland Deutſchland hat noch immer die Männer die es
zu regieren verſtanden hervorbringen können und auch der Reichs
anzler iſt nicht der einzige Mann der Deutſchland leiten kann

Beifall im Centrum Weil man dies vergißt verliert der
Reichstag an Anſehen Gerade einem großen Staatsmann
gegenüber muß der eigen ſich ſtark zeigen Beifall links
und im Centrum Die Verſöhnlichkeit des Vorredners kommt
etwas ſpät man hat früher das Centrum im Parlament von
allen Geſchäften ausgeſchloſſen Jch verzeihe Herrn v Kardorff
alle ſeine früheren Sünden wenn er jetzt verföhnlich ſein will
Heiterkeit Schaffen Sie den Kulturkampf ab und dann haben

wir auch den Frieden Beifall im Centrum Was die Polen
ausweiſungen betrifft ſo iſt ihre Nothwend r zwar behauptet
aber nicht bewieſen worden Wenn die Regierung ſich jetzt
mehr auf das preußiſche Abgeordnetenhaus zurückziehen
will ſoll das etwa bedeuten daß man nun die Baiern die
Badenſer c zu Preußen machen will Geiterkeit Die Polen
ausweiſungen widerſprechen dem Charakter der Deutſchen Der
Antrag im Abgeordnetenhauſe deſſen Entſtehungsgeſchichte ich dort
ja mitgetheilt habe bedeutet ein Ausſpielen des Einzelſtaates
gegen den Reichstag wie man früher den Reichstag ausgeſpielt
hat gegen die Einzelſtaaten Jch habe früher den Eindruck ge
habt daß in den Einzelſtaaten die galoppirende Schwindſucht
herrſche kein Muth keine Energie war da zu ſpüren und jetzt
muß ich fehen daß Herr v Bennigſen die Freikonſervativen die
Konſervativen alle alle Partikulariſten geworden ſind und ich
allein als Unitarier hierſtehe Heiterkeit Aber wir brauchen

nicht beſorgt zu ſein Man wird den Reichstag auch ferner nöthig
haben man wird Steuern und Bewilligungen brauchen und aus
dem Abgeordnetenhauſe in den Reichstag zurückkehren Heiter
keit Daran können auch die Drohungen neulich im Abgeordneten
hauſe nichts ändern Ohne unſere Zuſtimmung keine Vernichtung
des Reichstags keine Aenderung der Zuſtände Verträge der
Regierungen können daran nichts ändern Beifall links und im
Centrum Die Rede des Abg v Kardorff der vielleicht morgen
von der Poſt dementirt wird war eine Rekognoszirung ich
antworte darauf daß eine Veränderung der Stellung des Reichs
tags der Verfaſſung widerſpricht Allen Plänen auf Lähmung
und Bedrückung des Reichstags werden wir Widerſtand leiſten
Beifall Wir haben hier das Wohl des Vaterlandes zu vertreten
das können wir nur wenn unſere Stellung hier feſt iſt Beifall
im Centrum und links

Abg Dr Hänel Meine Partei wird weder eine Reiſe zum
Unjtarismus noch zum Föderalismus mitmachen wir halten feſt
an der vermittelnden
ein mächtiger Staatsmann nichts ändern kann Allerdings iſt es
eine unbeſtreitbare Thatſache daß ſehr viele Jnſtitutionen nur
auf den Reichskanzler zugeſchnitten ſind viele nur Eingebungen
des Augenblicks ſind Eine ſolche Eingebung des Augenblicks
ein ſolcher Entſchluß ab irato war auch das Ausſpielen des

poſiten mit deren Ablöſung Sie ihn betrauen können Schützen
Sie einſtweilen eine nothwendige Geſchäftsreiſe vor Es iſt
jetzt um Mittag Wann ſchließen Sie

Um drei Uhr
Gut Wenn das Perſonal ſich entfernt hat gehen Sie zu

Herrn Leuchtmann hinein und ertheilen ihm Jhre Aufträge
ch werde zugegen ſein und erſuche Sie wie als Jhren

Jugendfreund vorzuſtellen Wenn Leuchtmann fort iſt ent
fernen Sie bis zum Abend auch das Hausperſonal Jn der
Zeit werden wir wohl mit der ren fertig ſein
Leuchtmann kann während Jhrer Abweſenheit hier ſchlafen
Wenn er vonhauſe zurückkehrt gehen wir Sie werden
ſpäter jedenfalls noch einen Urlaub zur Ordnung Jhrer An
gelegenheit bekommen Sie müſſen ja ſelbſt am beſten wiſſen
ob dann Schließung oder Fortbeſtand Jhres Geſchäftes das
Beſſere iſt Jch halte erſteres für gerathener Das Beweis
material gegen Sie iſt ſchon jetzt erdrückend und wer weiß
was noch gefunden wird oder ſonſt zutage tritt

Jch wüßte nicht was hier zutage treten könnte entgegnete Willberg gefaßt Mein ſtiller Kompagnon wird e
wenn er von meiner Verhaftung Kenntniß erhält herantreten
und den Urſprüng meines Vermögens aufklären Von dem
Vorhandenſein der Steine hatte ich keine Ahnung die Unter
ſuchung wird ja auch hierüber Licht verbreiten Jch berufe
mich ſelbſt auf das Zeugniß meines gegenwärtigen Feindes
des Kommerzienraths Hartmann und auf meine ganz un
beſcholtene Vergangenheit welche wie tauſend andere Zeugen
ehrenwerther Männer für mich ſprechen müſſen m
Vertrauen auf meine Unſchuld füge ich mich in das Un
vermeidliche

halte die
geben irüke Situation für eine ſehr ernſte und glaube jede

ch hatte vom Vorredner eigentlich
eine Rede über den Bimetallismus erwartet Heiterkeit Der
Vorredner hat Etatsabſtriche getadelt und gemeint wenn Miniſter

bſtriche beim Maxine
weifelhaft Jch achte

jef der Marine

aber nicht minder Außerdem heg ja auch bereits ein Antrag

eſtimmung der Verfaſſung an der auch

Gut alſo Disponiren Sie ſogleich ſelbſt über die De

10 Februar 1886

en den Reichst
etenhauſeseheri illigen ohne andere ern he en v iſen t div n en e weder den Kommunen noch den Er z der ausweiſungen eine nationale genannt und dann

ten helfen Abg Ficter hat jetzt nicht nur gegen der tag nicht berufen ſein ſie zu prüfen Seifall a
n e net echte i herſoerg ſt ren en des Reichstages gefähr en Wer ene u

t ru inks 2 2Polehebetten bier im Hauſe habe ich bedauert und zwar beſonders politik den Reichetanzier darf auf varti

kulariſtiſchen Standpunkt z ſage ade diNachgiebigkeit des gieichstzges iſt im ſtande ſein gen
verringern Wenn jener Miniſterallmacht gegenüber nicht nur

r r ſondern n ewach un ig verBeifa e jetzt aber v jagt dieSituation eine ernſte iſt ſollte dies 78 t die Folge der ma

Verſprechungen der neuen Wirthſchaftspolitik der Mißſtimmu
über die unerfüllt gebliebenen ungen ſein Bei
links Wir wollen Herrn v Kardorff bei der Umkehr von
dieſer gefährlichen Situation nach Kräften helfen Kein Staat
kann glücklicher ſein als wenn er freie ändige Bürger hat
und das iſt das Ziel dem man nachſtreben wenn man
die nationale Einheit wahren will Beifall links

Abg Dr v Lenz nationallib erklärt daß ſeine Partei die
Kompetenz des Reichstags in der Polenfrage gar nicht beſtritten
dem Antrage im Abgeordnetenhauſe ſich angeſchloſſen habe weil
es ſich um poſitive Maßregeln dabei gehandelt Er bedauere
das Votum des Reichstags in der Polenfrage weil dieſe Miß
billigung ſich gegen das Vorgehen der Regierung in einer im
nationalen Jntereſſe liegenden Angelegenheit gewendet habe
Auch ſeine Partei wolle die Sparſamkeit im Etat aber beim
Militäretat dürfe man nicht ſparen das widerſpreche dem
nationalliberalen Programm das die Erhaltung einer ſtarken
Heeresmacht fordert Redner auf der Journaliſtentribüne ſchwer
verſtändlich wendet ſich dann gegen einzelne Ausführungen der
Abgg Windthorſt und Hänelba Rickert Der Vorredner reitet noch immer auf dem Aviſo
herum Heiterkeit und weiß gar nicht daß bereits ein Antrag von
mir in Bezug auf den Aviſo vorliegt und Abg Dr Windthorſt
von dieſem Antrage heute bereits e hat Heiterkeit Jch

verzichte alſo auf die Rede des Vorredners zu ankworten Herr
v Kardorff fragt uns ob wir Herrn v Stoſch den Aviſodampfer
nicht bewilligt haben würden Jch antworte nein Miniſter
v Caprivi kann uns doch beſtätigen daß wir ſeinem Vorgänger
niemals einen Etat mit ſo großen Mehrforderungen wie den dies
maligen mit ſo wenig Widerſpruch wie diesmal bewilligt haben
Was ſoll denn alſo der Hinweis auf das Wohlwollen das wir
Miniſter v Stoſch entgegengebracht haben Wenn die Herren in
Preußen die lex Huene machen ſo ſollen ſie auch die Mittel dazu
beſchaffen dies nicht aber von uns verlangen und uns Obſtruktions
politik vorwerfen Herr v Kardorff iſt dann wieder mit der
affäre gekommen Wir haben Jhnen doch gezeigt daß es ſich bei

netev
einen Beſchluß des Reichstags als nutzlos bezeichnete Mit dem
Votum des Abgeordnetenhauſes können Sie doch auch nicht viel

r T bot a de in rn Schlußwortees ausdrücklich ausgeſprochen er die Maſſenausweiſunmißbilligt Gleich Herrn v Kardorff halte auch ich die Sunatten

für gefährlich denn im Volke macht ſich mehr und mehr das Ge
fühl daß der Reichstag g den Reichskanzler kraftlos
iſt m die Maſſen aber das Bewußtſein in ſich aufnehmen
daß die beſitzenden und gebildeten Klaſſen dieſe rdes Volkes nicht mehr Kran und Energie beſitzen dem Reichs

kanzler entgegenzutreten dann können leicht See eintreten
die nicht nur über den Reichstag ſondern auch über höhere Jn
ſtitutionen zur Tagesordnung übergehen Wenn wir fortfahren
hier loyale Oppoſition zu machen ſo geſchieht es in der Ueber
zeugung daß nichts eine Majorität mehr ſchützt als eine kraftvolle
Volksvertretung Beifall links

Abg v Helld orff konſ bezeichnet die deutſche Militär
verwaltung als die ſparſamſte Die Angriffe der Freiſinnigen
auf die Finanzpolitik ſind werthlos ſo lange nicht von jener
Seite auch Steuervorſchläge zur ars der Bedürfniſſe
des Reichs gemacht werden Die Finanzpolitik des Die
hat gute Früchte t n Redner auf der Jonrnaliſtentridüt
wer verſtändlich ſucht dies in längeren Ausführungen nach

zuweiſen
Die Generaldiskuſſton wird ſodann geſchloſfen worauf die

Fortſetzung auf Dienstag 1 Uhr vertagt wird Schluß 4 Uhr
Preußiſcher Landtag
Gericht der SaaleZeitung

Abgeordnetenhaus
15 Sitzung vom 8 Februar

Am Miniſtertiſche v Puttkamer
Präſident von Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten

gnete der Kommiſſar Bewahren
Sie vor allen Dingen Jhre Beſonnenheit und übe
t ehe wir ſprechen Wir werden dann die halbe Arbei

gaben

Willberg warf ſich erſ e Den Kopf indie Hand geſtützt dige lin vor ſich hin rei
Hausſuchung ihren Fortgang nahm

28

Als Robert Hartmann aus Hamburg zu z er
bei ſeinem Vater einen ſehr kühlen Empfang bei ſeiner Mutter
aber begeiſterte Aufnahme Er hatte ſeine Heimkehr vorher
angekündigt und war auch kurz darauf Valeska erſchienen

t zu hören welchen Erfolg ſeine Reiſe zu Willberg gehabt
atte

Jm Triumphe kehrte die Gräfin dann zu ihrem Gatten
urück jetzt erſt recht ſtark in dem Bewußtfein daß keiner der

Jhrigen ſich an der nfälſchung eiligt hatte Aber
dieſer Triumph wurde ihr vergällt durch die Art und Weiſe
wie ihr Gatte den Gegenſtand behandelte Sie hörte weniger
aus ſeinen Worten als vielmehr aus dem Ton derſelben daß
er ſie und die Jhrigen in dem gleichen ſchrecklichen Verdacht

der Mitſchuld gehalten wozu nun noch das ſie ſchwer be
leidigende Moment kam daß er ſeine Ermittelungen mit Hilfe

35 e e r Es a un ne e einraſch erwack Gefühl von Zugehörigkeit welches ſie jetztihren Eltern zurückführte Keg auch da fand ſie die Auf

So iſt es recht, entge

nahme nicht die ſie erwartet hatte und zur Umkehr zu ihreinGatten war a zu ſpät Wir kennen gus Steiners Be

richt an den Kommiſſar die hieraus reſultirenden Verſtim
mungen im Hauſe des KommerzienrathsDas Beſte was Sie thun können, ſagte zu timmend der Aper auch Roberte Freude über ſeine Hamburger ErrungenKommiſſar Und nun e Sie uns in Berathung darüber e en erlitt s im Anfang e Einbuße

treten wie wir jedes Aufſehen vermeiden und alſes zu unſerer Während ſeiner Abweſenheit war unter anderen auch ein Briefbeiderſeitigen Zufriedenheit erledigen ein w d bereits erſchreckte undWe Vettern Se e ne e h en den Tiepfen Bints an ſennen
e e auf e ich muß überlegen wie e alles 3 mie 3 a Honden e e d

ire um jedem das Seine zurückzugeben und jeder For gefallen Er bemer nicht ſo ſehr ward er vonderung Kereſt werden e s e gr des Briefes gefeſſelt Als er 7 ne gäeſen und nun



Die Fortſezung der zweiten Berathung des Etats des
Miniſteriums des Jnnern wird bei Kap 84 Statiſtiſches
Bureau aufgenommen S e TAbg v Meyer Arns walde en proteſtirt de daß
Abg Rickert ihn neulich für die freiſinnige Partei in Anſpruch
genommen habe er gravitire vielmehr nach der äußerſten Rechten
T Redner führt dann Klage über die gegenwärtig allzu große
Jn anſpruchnahme der Statiſtik die jetzt ſo ſehr in Anuſpruch ge
nommen und mit ſolcher Haſt vorgenommen werde daß ar miehr
geht als richtige Thatſachen das Reſultat ſolcher Statiſtik ſeien

u dieſen ungünſtigen Ergebniſſen der ſtatiſtiſchen Erhebungen
tragen dann auch die unzweckmäßigen Fragebogen mit ihrer Ueber
fülle verwirrenden Details ſehr viel bei

Abg Schmidt Stettin freiß tritt dieſen Vorwürfen ent G
egen Die Statiſtik arbeite nicht zu theuer ihre Koſten be
ragen nach dem zehnjährigen Durchſchititt nur 2 Pfennig pro

Kopf dex Bevölkerung Auch ſei ſie nicht komplizirter als die
i z aten und ihre Ergebniſſe nicht minder zuverläſſig und
werthvo

Abg Frhr v SchorlemerAlſt Nach den Anſchauungen
des Herrn v Meyer iſt die Statiſtik ſchon mehr eine Krankheit
eine Seuche er hätte ſeine Klagen alſo lieber beim Medizinal
oder Veterinärweſen vorbringen ſollen Daß die Ernteſtatiſtik nicht
viel werth iſt gebe ich zu denn die einzelnen Landwirthe übere unterſchätzen weit ihre Ernte Ein W Reſultat iſt nur

rch die Kontrolle der landwirthſchaftlichen Vereine zu erzielen
Auch glaube daß in der Statiſtik zu viel des Guten gethan
wird und dadurch die Kommunalbeamten ſo ſehr belaſtet werden
daß ſie ihrer eigentlichen Aufgabe der der Geilenidever waltung

ganz entzogen werden deDie Diskuſſion wird geſchloſſen der Titel und ſodann das ganze
Weh e ndralbliche Behörden Ti 1 Landrath

ei andr iche Behörden Tit andräthe2 Mill Mark wünſcht aAbg Barth Se Abhilfe gegen die Benachtheiligung der
ländlichen Bevölkerung durch die Zigeunerbanden welche mit
Wandergewerbeſcheinen verſehen nur von Bettel und Stehlenleben Zwar kann män einwerfen daß die Bevölkerung ſelbſt

Schuld iſt an dieſem Nothſtande Aber wenn ein größer Trupp
bettelnd an ein Gehöft kommt wo die Frau allein zu

auſe während der Mann auf dem Felde iſt ſo iſt es doch
natürlich daß die Frau alles giebt wasoſie nur zu entbehren
vermag auch ſpielt die Jürcht vor Brandlegung und die aber

r Befürchtung der Viehbehexung ine große Rolle dabei
eider kann nach den jetzigen geſetzlichen Beſtimmungen ſo ſcharf

wie es nöthig wäre mit Arbeitshaus u ſ w gegen die
Zigeuner nicht vorgegangen werden Nur bei Ertheilung des
Wandergewerbeſcheins könnte man ſtrenger vorgehen und den
betreffenden Paragraph der Gewerbeorduüng vorſichtiger in

Anwendung bringen S SMiniſterial Direktor v Zaſtrow Die Frage der Wander
gewerbe eine gehört nicht ins Reſſort des Miniſteriums des
Jnnern ſondern in das des Handels Die wichtige Frage wie
man ſich der Zigeuner überhaupt entledigen könnte bildet lange
bereits Gegenſtand der Erwägung der Regierung doch iſt ein
einheitliches Vorgehen der deutſchen Staaten dazu erforderlich

gemeinſames Vorgehen der Regierungen iſt bereits
angebahn e

Abg v Rauchhaupt on unterſtützt die Klagen des Abg
Barth beſonders über die inländiſchen Zigeuner Gegen dieſe
muß die Regierung noch ſtrenger vorgehen man darf ihnen nicht
Wandergewerbeſcheine geben ſondern ſie um jeden Preis anſaſſig
machen man kann von vornherein annehmen daß jedem Zigeuner
geſuche um einen Wandergewerbeſchein die Abſicht des Bettelns
und Vagabondirens zu Gründe liegt dis

Miniſter v Puttkamer Jch bin der Meinung daß die große
Mehrzahl unſerer Zigeuner doch ausländiſche Zigeuner nd gegenwelche nur durch eine gemeinſame Aktion des Rei Akoile
werden kann Die inländiſchen Zigeuner gber die doch Preußen
ſind haben daſſelbe verfaſſungsmäßige Recht wie jeder andere
Preuße und deshalb darf ihnen gegenüber nicht ein anderer Ge
ſichtspunkt eingenommen werden Im übrigen bin ich alkerdin
auch der Anſicht daß man nicht aus Rückſicht auf das fiskaliſche
Jntereſſe allzuviel Wandergewerbeſcheine ertheile

Nach kurzer Diskuſſion wird ſodann der Titel und der Reſt des
Kapitels bewilligt

Kap 91 Polizeiverwaltung in Berlin fordert im Titel
Polizeipräſident OberRegierungsrath 2c 27,000 M

Abg Berger ſpricht ſein Bebäuern darüber aus daß die lange
erwartete Bauordnung für Berlin immer noch nicht erlaſſen ſei
Er führt aus daß die Wohnungen der ärieren Bevölkerung auch
in den neuen Härſern ganz erſchreckend ſeien Nichtenur in den
ſogen Arbeitervierteln ſondern auch in den ſogen Geheimraths
vierteln finde man derärtige ſchlechte Hofwohnungen Schon am
24 Febr 1882 habe der Miniſter erklärt daß die Verordnungen
bezüglich der neuen Bauordnung dem Abſchtuß nahe wären und
bei einer Frage die von ſo wefentlichem Einfluß auf Geſundheit
und Leben ſei wäre Eile doch dringend geboten Ferner fragt
Redner wie es ſich mit der Durchführung der Zimmerſtraße nach
der Kömiggrätzerſtraße verhalte Die Bewilligung für das Kunſt
gewerbemuſeum wäre ſicherlich nicht erfolgt wenn man geglaubt
hätte daß die Durchlegung der Zimmerſtraße am Widerſpruche
des Kriegsminiſters ſcheitern würde

Miniſter des Jnnern v Puttkamer Der erſte Theil der
Ausführungen des Vorredners berührt einen überaus wunden
Punkt in den berliner Verhältniſſen Was die Feuerpolizei an
langt ſo iſt in den letzten Jahren außerordentlich viel für die

behörden verſchließen können Was die Dürchlegung der Zimmer

haben

kommens der neuen Bauordnung recht ungünſtige Zuſtände in
Berlin herbeigeführt hat denn es wird gegenwärtig unter den
milden Beſtimmungen der jetzigen Bauorduüng mehr gebaut als
im öffentlichen Jntereſſe erforderlich Was die neite Bauordnung
anlangt ſo ſtehen die Stgatsbehörden auf einem ſtrengeren Stand
punkte als die berliner Kommunalbehörden und die Frage liegt
etzt den betreffenden Behörden vor um zu prüfen in welchen

unkten die Staatsbehörden ſich den Anſichten der Kommunal

ſtraße anlangt ſo wünſche ich mich nicht eingehend darüber zu
äußern die Sache gehört nicht in mein Reſſort und ich kenne
die Gründe welche gegen die Durchlegung geltend geinacht werden Nee L die
nicht genau Soviel aber kann ich ſagen für ſo nöthig daß

ahr im Verzuge iſt halte ich dieſe Durchlegung nicht
Berger Die Durchlegung der Zimmerſtraße iſt für

ganz Berlin eine abſolute Nothwendigkeit Das ſogenannte Ge
heimrathsviertel im Weſten hat nach dem alten Berlin keine
andere Verbindung als die Leipziger und Anhaltſtraße Weil
die Durchlegung der Zimmerſtraße ſo lange nicht zugegeben
wurde haben die Grundſtücke in der Leipzigerſtraße eine ganz
ungeheure Preisſteigerung erfahren und wenn ſpäter die Durch
legüng der Zimmerſtraße erfolgen wird wird wieder ein Rück

ang in den Gründſtückspreiſen der Leipzigerſtraße eintreten under Regierung die Schuld dafür gegeben werden

Kap 91 wird darauf bewilligt Bei Kap 92 Polizeiverwal
tung in den Provinzen beantragt die Budgetkommiſſion die An
nahme folgender Reſolution

Die königl Staatsregierung wiederholt aufzufordern
a in Erwägung zu ziehen ob in einzelnen Gemeinden inwelchen die örtliche Holtgetverwaltung

beamten übertragen iſt dieſe den durch die Gemeindeordnungen
dagi beſtimmten Beamten übertragen werden kann

bald möglichſt einen Geſetzentwurf vorzulegen durch welchen
für diejenigen Städte in welchen die örtliche Polizeiberwaltungdurch beſondere Staatsbeamte geführt wird die Jeitragepfticht

zu den Koſten dieſer Verwaltung unter Aufhebung des 83
des Geſetzes vom 11 März 1850 für Stagt und Gemeinden
neu eeügt wird

Die Reſolutivn wird von den e Zelle und v Eynern
befürwortet und nachdem ſich Abg Creiner gegen dieſelbe er
klärt angenommen Dafür ſtimmt auch ſeine größere Zahl von

Konſervakiven a n aBei Kap 93 Polizei Diſtriktskomimniſſarien in der Provinz
Poſen 543,837 M befürworten die Abgg v Dziembowski
konſ und Czwalina freiſ eine Gehaltserhöhung dieſer viel
beſchäftigten Beamten

Abg v Jazdzewski wünſcht eine Entlaſtung der Diſtrikts
Koinmiſſarten herbeizuführen indem man ſie weniger abhängig
von den Landräthen macht und mehr auf dem Gebiete des
Kontmunallebens als des Polizeiweſens beſchäftigt

Miniſter v Puttkamer erkennt ebenfalls das Bedürfniß einer
Gehaltserhöhung der DiſtriktsKommiſſarien an und hofft daß es
bereits im nächſten Etat möglich ſein werde dieſe Gehalts

aufbeſſerung eintreten zu laſſen Archive rJnhalt dieſer Entwürfe auf ſechs bis acht Oktavſeiten mitzu
theilen

e Frhr b Schorlemer erklärt ſich gegen die Gehalts
zaufbeſſerung der Diſtrikts Kommifſarien auf welche ſie weder
ihrem Bildungsgrade noch ihrer ſozialen Stellung nach Anſpruch

e eba v Tiedemann Labiſchin erklärt die Diſtrikts Kommiſſärien
für unentbehrlich im Beamtenorganismus der Provinz Poſen
Sie ſeien durchweg tüchtig und haben ſich das Vertrauen der
Eingeſeſſenen erworben
Hierauf wird die Debatte geſchloſſen und das Kapitel be

willigt

vertagt
Schluß 38 Uhr

daß Venedig 1849 lediglich da z herfiel weil es dieſen gelang mittelſt Geſchütz bei ſtarker Elevation

die Sta
deutſchen

auf Befragen des Präſidenten oveml
1884 erhielt ich von Sarauw einen Brief in welchem er mich
fragte ob ich ihm Auskunft über die Vorkehrung für die Ver
proviantixung der Stadt Main e lJe Armirung der Feſtungswerke geben könne Er wünſche dieſe

aten
feſtigung von Kopenhagen zu verfaſſen gedenke
dein Sarauw daß man heute nicht mehr wie im 7 jährigen Kriege

beſonderen Staats Senat auf Jahre hinaus verproviantire Die Konſerven
einer

nne
Angeklagten Röttger nicht verdächtig vorgekommen ſei da er do
aus ſeiner früheren Thätigkeit wiſſen müſſe d Gener
ſtahsdienſt ſich mit der Erlangung ſolcher Nachrichten beſchäftige
erwiderte Nöttger Dieſe
mir

Kenntniſſe iantwörtet Auf die Frage des Präſidenten betreffs der Armirung
bemerkte Röttger Auch dieſe Frage hätte durchaus keine prak

tiſche Bedeutung einefrägt nach der Anzahl der vorhandenen Geſchütze und glauibt
ſeine Kenntniſſe damit zu bereichern wenn ihm ſolche Ziffern ge
geben werden
Scherrer s Reiſe der Novaran um die Welt eine Angabe der
Anzahl der Kandnen von Gibraltar Diefe Säche iſt ohne jede
praktiſche Bedeutung da jeder Militär wiſſen muß daß um dieſe

Würnſchenswerth ſeines vielmehr dieſe Stellung ganz H
Vertheidigung daß die

1878 einen rmilitäriſchen Sachverſtändigen bekunden daß dieſer Artikel aller
dings zur Zeit überſehen worden ſei

Die Forkſetzung der Etatsberathung wird bis Dienstag 11 Uhr 1Je dung a NachrichtenBüregau habe die Correſpondenzen für derartig mangel
haft befunden d er das geforderte Honorar von 100 Mark pro

Mainz ſowie der Angeklagfe Röttger rehliziren daß die Fragebe üglich der Befeſtigung von Mann chel ſeit 30 Jahren öffent
üch ventilirt werde ſchon Ende der 50er Jahre habe ſich u a

die Augsburger Allgerneine Zeitung in ſehr c Weiſe
mit dieſer Sache beſchäftigt Die militäriſchen Sachverſtändigen
halten dieſen Ausführungen entgegen daß das Projekt die Hechts
heimner Höhe zu befeſtigen neueren Datums ſei da man erſt ſeit
Ende der 60er Jahre bezw ſeit Einführung der gesogenen Ge
ſchütze derartig entfernt liegende Anhöhen in Betracht ziehen könne

Der Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Schmitt Mainz beruft
ſich auf ein Geſchichtswerk aus dem hervorgehe daß bereits unter

tsheimer Höhe befeſtigt werden ſolle
er Angeklagte Röttger bemerkt Bezüglich des militäriſchen

Gutachtens daß derartige Anhöhen erſt ſeit Ende der 60er Jahre
in Betracht g ogen werden könnten da es bis dahin an weittragenden Ge 4n en gefehlt habe verweiſe ich auf die Thatſache

ich dadurch in die Hände der Oeſterreicher

und doh elter Ladung über die Lagunen von Malphera ans in
t zu ſchießen Es ſt dies eine Strecke von einer halben

eile Jm weiteren bemerkt der Angeklagte ger
Jm November oder Dezember

im Kriegsfalle und ferner über

chrift über die Bebemerkte Sarauw weil er eine S
Jch erwiderte

abrikativn ſei derartig vörgeſchritten daß die Verproviantirung
eſtungsſtadt ungemein ſchnell und leicht geſchehen

Auf die Frage des Präſidenten ob dieſe Aufrage dem

daß der Genera

Frage zerſtörte im Gegentheil in
irgendwelche militäriſcheSarauw velcheich ihm auch ge

die Meinung daß
dieſem Sinne habehabe Jn

Jeder Touriſt der in eine Feſtung kömmkt

So findet man in Reiſebeſchreibungen u g in

rage in einer Weiſe zu beantworten welche Werth hätte man
ich an den Genie oder Artillerie Direktor der Feſtung wenden

müßte Jch verweiſe ferner auf ein Werk des Oberſten Schall
welcher u a ſagt die Entwürfe der Jngenieure über die Arm
rung und Verproviantirung von Feſtungen füllen allein ſchon ganze

Wie wäre es alſo möglich auch nür annähernd den

Es gelangt alsdann nochmals die Befeſtigung der Hechtsheinier
öhe zur Verhandlung Der Präſident konſtatirt auf Antrag der

Frankfurter Zeitung bereits am 3 Oktbr
ufſatz über dieſe Befeſtigung gebracht habe Die

Hierauf wird bekundet daß die mainzer Korrepondenzen in
Paris als vochſt ungenügend befunden worden ſeien und daß an
läßlich deſſen eſtinmt worden fei dieſe Correſpondenzen vom

n 1885 ab auf monatlich einmal zu beſchränken Das

Correſpondenz nicht mehr bezahlen wollte und in Folge deſſen
Landesverrathsprozeſt SarautvRöttger

vor dem Reichsgericht
Gericht der Saale Zeitung

F Leipzig 8 Febr
Bezüglich des Lebenslaufes des Angeklagten Röttger iſt noch

ergänzend mitzutheilen daß etzterer 1861 ans öſterreichiſchen
Dienſten ausgetreten iſt und ſich ſehr bald darauf mit einer ita
lieniſchen Sängerin vermählte Er begleitete dieſe auf ihren vielen
Reiſen durch Deutſchland Spanien Pörtugal Jtalien und Frank
reich Jnzwiſchen war Röttger als Korreſpondent für verſchiedene
größere deutſche Zeitungen thätig Nachdem er 1870 bei Ausbruch
des Krieges aus Paris ausgewieſen wurde ging er nach Mainz
und lebte ſeit dieſer Zeit von ſeiner Frau getrennt Jn Mainz
war Röttger ausſchließlich literariſch thätig Er fungirke längere
Zeit als Redacteur des Mainzer Tageblatt ſpäter des Mainzer
Anzeiger und ſchrieb während dieſer Zeit viele Novellen und
Romane Jn den letzten Jahren war er mit der Abfaſſung eines
meteorologiſchen Werkes Das Wetter und die Erde, beſchäftigt

Er war gerade bei der erſten Korrektur dieſes Werkes als er
am 14 März 1885 plötzlich verhaftet und erſt am 24 Dez 1885
en Erlegung einer Kaution von 5000 wieder entlaſſen
wurde

Die militäriſchen Sachverſtändigen bekunden daß die von Röttger
an Sarauw gelieferte Probearbeit über die Befeſtigung von
Mainz die Grundlage bildet auf der man durch erörternde Er
läuterungen genligende Aufſchlüſſe über den Stand der FeſtungsSicherheit geſchehen Es iſt richtig daß der Mangel des Zuſtande

den Verluſt des Briefumſchlages entdeckte bückte er ſich mit
einer gewiſſen ängſtlichen Haſt darnach als wenn er fürchte
daß er verloren gehen könne Aber der neue Diener ſeines
Vaters kam ihm zuvor

Dieſe Aufmerkſamkeit war Robert inſofern unerwünſcht als
jener beim Darreichen des Couverts einen Blick darauf und
dann auch auf den Brief warf den er offen in der Hand hielt

Ah Steiner ſagte Robert verlegen Was machen Sie
denn hier

Um Entſchuldigung Herr Hartmann,
Diener devot Jhre Frau Schweſter iſt ſoeben angekommen

und möchte gern Näheres oSchon gut ſchon gut, wehrte Robert ihn ab Gehen
Sie nur zurück und ſagen Sie ich würde erſcheinen
Jch habe nur noch einen rig Brief zu ſchreiben

Werde es ausrichten, flüſterte Steiner in ſeiner leiſe be
ſcheidenen Art und ging

Er ſchleicht wieei Lä r Menſch murmelte Robert

ine Katze oNoch einmal überflog er jetzt den Brief der nur wenige
un enthielt Dann warf er ihn in das offene

aminfeuer und ließ ihn ſofort in Flammen ginn e
Robert ſetzte ſich nun an ſeinen Schreibtiſch ſchrieb eine

ebenſo kurze Autwort ſiegelte dieſen Brief und barg ihn zur
perſönlichen Beſtellung in ſeiner Bruſttaſche Dann ging er
nach dem Salon um ſeine Schweſter zu begrüßen

Es herrſchte wie wir wiſſen nicht viel Herzlichkeit zwiſchen
den Geſchwiſtern und die Begegnung war dem entſprechend
eine ver Animäßig kühle Erſt als nach Entfernung der
Unberufenen der allen am Herzen liegende Gegenſtand der
Juwelenfälſchung zur Sprache kam griff eine lebhaftere Be
wegung platz Diefelbe erreichte ihren Höhegrad als der

erwiderte der alte

werke geben könne Der Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Schmitt

Einen noch ar Kampf gab es als Valeska zum
zweitenmale erſchien jetzt mit der Verſicherung daß ſie zu
ihrem Gatten nicht wieder zurückkehren werde

Jhre Mutter und Robert ſchit
während der Kommerzienrath ihre Uebereilung tadelte Sie
aber weinte ſtill vor ſich hin Es waren nur wenige bittere
Thränen welche ſich ihren ſtolzen Augen entrangen aber ſie
thaten ihr doppelt weh

So lange hatte eine gewiſſermaßen gezwungene Ruhe imr geherrſcht es hieß immer man nuſſe den Kranken
chonen Aber jetzt wo eine ſolche Nothwendigkeit nicht mehr
vorhanden war herrſchte in der Familie bald die größte Un

ruſe und ein ſich täglich ſteigernder Unfriede
er Kommerzienrath war durch die Meldung Roberts daß

ſeine Schweſter ſchwer krank daärniederliege ſehr erſchreckt
worden Er hatte ſogleich nach Roemhild an Ida geſchrieben
und ihr Vorwürfe darüber gemacht daß ſie ihm die Krankheit
der Tante Feldner verſchwiegen habe Je länger Jda s nt
wort ausblieb umſomehr ſteigerte ſich die Unruhe und Ver
ſtimmung ihres Vaters Er fieberte zuletzt förmlich dem
Augenblicke entgegen wo ſeiner Tochter Brief ankommen
würde Jn derſelben Angſt und Unruhe befand ſich zur a
auch Robert wegen des Ausbleibens der Antwort auf ſein
Schreiben Jede ankommende Poſtſendung wurde von ihm
zuerſt durchwühlt und jede neue Enttäuſchung vermehrte ſeine
Verſtimmung Aehnlich erging es dem Kommerzienrath

a kamen die grrien erwarteten Ankworten und ſie
ſchienen ſowohl den Vater als den Sohn gleich wenig zu be
friedigen Robert verbrannte ſeinen Brief wieder nachdem er
ihn mit einem leiſen Fluch zwiſchen den Zähnen geleſen hatte
Der Kommerzienrath hingegen las den ſcanen im Familien
kreiſe vor und entfeſſelte damit einen neuen Sturm von

Kommerzienrath mit einem trotzigen Und es iſt doch nichtwahr ßer
zuſetzen

änhinkie um ſeine Bertheibiging Wilbergs fort Entrüſtung Gortſ folgt

der mehrfach erwä
Honorar aus ſeiner Taſchezu zahlen

in Mainz abzuzeichnen

Brief geantworket
Empfang des Briefes d iur
ſage und habe mir ein Urtheil über denſelben nicht ge
ildet

ähnte Däne Hanſen ſich genöthigt ſah das

Jm weiteren Verlaufe der Verhandlung bemerkt Röttger Daß
ich den Sarauw lediglich für einen literariſchen Unternehmer hielt
beweiſt doch wohl die Thatſache daß ich ihm Berichte über den
mainzer Karneval anbot Sarauw hat dieſe Berichte allerdings
abgelehnt Ein Brief des Sarauw an Röttger beſtätigt die Richtig
keit dieſer letzteren Behaüptung

Jn einem weiteren Briefe forderte Sarauw den Nötkger auf
ihm ein Stück des neuen Feſtungswerkes nebſt den Geſchüßſtänden

Auf die Frage des Polizeipräſidenten Was er auf dieſen
bemerkt Röttger Jch wurde gleich nach

den ich nur ſehr flüchtig las ver

Der Präſident hielt nun dem Sarauw vor Wieſo er ſich unter
fangen konnte einen Mann wie den Angeklagten Röttger direkt
zum Landesverrath aufzufordern

Sarauw erwiderte Er habe ſich nichts Böſes dabei gedacht
und zwar ümſoweniger da ihm bekannt ſei daß Offiziere auf

t ſich vielfach Skizzen über Strandbefeſtigungen c
machenRöttger bemerkt Jch beſitze Patriotismus genug um mich
von jeder Jdee eines Landesverraths fernzuhalten Niemaud der
mich kennt hält mich deſſen für fähig Ich berufe mich hierbei
auf die bei mir gefundenen Briefe des verſtorbenen Generals
v Goeben mit dem ic
und der durch ſeinen
von n e d über v unterrichtet ſein konnte Jch habe

ferner im Br nGefängniß erhalten der mich ebenfalls des Landesverraihs für

unfähig hält in

ahrzehnte lang bekannt warüber zwei Jahrze

rüheren Stadtkommandantenruder den

ai v J einen Brief von dem Admiral Werner ins

Es gelangt alsdann ein Schriſtſtück zur Verleſung in dem
urſten auf ihren Gatten über zu zahlende ExtraGratifikationen an Agenten des Pariſer

Nachrichten Büreaus berichtet wird Jn em ich
a r Thätigkeit Sarauw s ganz beſonders rühmend er

wähnt C
teſem Schriftſtück

2Die StLafanträge der Reichsanwältfchaft haben wir
geſtern telegraphiſch mitgetheilt

Probinzial Nachrichten

i unker Aiigabe der Quelle geſtaftet
Delitzſch 8 Febr Der Turngau Freundſchafts

bund hielt kürzlich im Gaſthof zur Taube hier ſeinen Gan
turntag ab Aufgenommen in den Gan wurden die Vereme Halle
GutsMuths und Niemegk Zur Zeit gehören dem Gau

18 Vereine mit rund 700 Vereins angehörigen ünd 700 Vortürnern
an Das Gaugeſetz würde einer Reviſion unterzogen und ein
Neudruck beſchloſſen Das Gaufeſt findet in Holzweißig ſtatt
Vorturnerſtunden werden in Eilenburg und Wulfen gehalken Jn
den Vorſtand wurden gewählt Aug Schulz Bitterfeld Wilh
Richter Delitzſch Karl BudeDelitzſch Albert Hirſch Delitzſch
und Lehrer KieſarPouch Als Delegirte zum Kreisturntag
wurden Schulz Bitterfeld und Richter Delitzſch ernannt

Zahng 8 Febr Einem Arbeiter des Hrn Holzhändler
Rudolph in Gräfenhginchen fiel es im Zuſtande der Trunkenbeit
ein den ſchönen Schimmel aus dem ihm anvertrauten Zwei
geſpann an einen Zigeuner gegen einen J ch s und 15 M baar
umzutauſchen Als Hr R bei der Rückkehr des Geſpäntis
von dem Tauſche vernahm ließ er ſofort nach allen Richtungen
telegraphiſche Meldungen ergehen indeſſen ohne Erfolg Geſtern
langte Hr R mit dem eingetaunſchten Füchſe hier an auf der
Suche begriffen gab aber bereits alle Hoffnung auf wieder in
den Beſitz ſeines werthvollen Schimmels zu gelangen als ihm
plötzlich die Kunde wurde daß in dem unweit des Bahnhofes
gelegenen Gaſthofe eine Zigennertruppe lagere welche den be



treffenden Schimmel bei ſich führe Ein heftiger Streit mit der
igeimerbande wobei die Polizek van den Orts angehörigen unter

fützt für den rechtmäßigen Eigenthümer eintrat endete ſchließlich
mit einem nochmaligen Tauſche der Pferde

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarrſtelle zu
Clettenberg kgl Patronat ein Einkommen ca 5327 M 2 Kirchen
Beſetzung diesmal durch das kgl Konſiſtorium Zu Magdeburg
Die unter kgl Patrongt ſtehende mit einem Einkommen von
3954 M wovon jährlich 1140 M an einen Emeritus abzugeben
ſind verbundene Pfarrſtelle zu Hillersleben Ephorie Nenhaldens
leben 2 Kirchen Beſetzung diesmal durch das kgl Konſiſtorium
Pfarrſtelle zu Corbetha Diözes Merſeburg Land Kal PatronatEinkommen ca 4700 M Eine Kirche Wegen pfarramtlicher
Vereinigung Schkopau s mit Corbetha unter Ueberweiſung der

ntraden von ca 385 M jährlich ſchweben Verhandlungen
ung durch das kgl Konſiſtorium zu Magdeburg mit Kon

kurrenz der Gemeindewahl Die unter PrivatPatronat ſtehende
Pfarrſtelle zur Pleißmar Ephorie Eckartsberga Einkommen
2739 M wovon jedoch für einen Emeritus pro anno 960 M
und für Filialführen 150 M in Abzüg zu bringen ſind Pfarr
ſtelle zu Obergebra Ephorie Bleicherode Jahreseinkommen ca2316 d Die Beſetzung erfolgt nunmehr ex jure devolutionis durch

das kgl Konſiſtorium zu Magdeburg

d Vermiſchtes

Au werge bekommen jetzt ihre Denkmäler
Jm J ſtgrb in Berlin der unter dem Namen

Admiral Piccolomini hekannte Zwerg und jetzt ſchmückt ſeinen
Grabhügel ein Denkmal Ein hoher aus Stein gemeißelterMaſtanm erhebt ſich am Kopfende des Grabes ihn umgiebt ein

Schiffstau während ein rieſengroßer Anker und andere nautiſche
Utenſilien am Fuße des Maſtbaumes liegen Auf einer Granit
tafel aber lieſt man die Worte Hier ſchläft ſanft mein treuer
Gatte Julius Kipke Admiral Piccolomini geb zu Breslau
1 Juli 1833 geſt 9 Mai 1885 Undank war ſtets Dein Lohn
leicht ſei Dir die Erdel Das Denkmal auf dem Luiſen
ſtädtiſchen Kirchhof in der Bergmannſtraße macht den Eindruck

wenn es einem Weltumſegler und kühnen Seefahrer ge
widmet ſei

Großfeuer in Berlin Am Sonntag abend nach 8 Uhr
brach in Berlin in dem zweiſtöckigen Hauſe Jernſalemerſträße 21
in dem S die Damenmäntelfabrik von William Herz ſowie eine
Knopffabrik befindet Feuer aus durch welches beide Stockwerke
S tört wurden Menſchenleben ſind nicht zu beklagen Der

aden wird auf Million Mark geſchätzt
e einen Mord in Müskaun berichtet man folgendes

Am Sonnabend abend zwiſchen 10 und 11 Uhr wollte das
22 Jahre alte Dienſtmädchen Marie Marcb aus dem im Hofe
befindlichen Brunnen Waſſer holen Da das Mädchen längere
Zeit im Hofe verblieb ſah man endlich nach man fand daſſelbe
entſeelt in ihrem Blute liegend vor Zwei anſcheinend mit einem
Beile geführte Hiebe hatten den Kopf getroffen und die Hirn
ſchale zertrümmert Nach dem erſten Hiebe mag das Mädchen
mit der linken Hand nach dem Kopfe gefaßt häben und ſo hatte
der zweite Hieb auch die Finger der Hand getroffen Das Geſicht
i ädchens war ebenfalls verletzt Der Mörder iſt unbehelligt
entkommen

WPerſonalnachrichten Der Gerichtsrath a D Joſeph
Brockhauſen iſt am 4 d 76 Jahre alt in Warendorſf
Kann geſtorben Er war 1848 Mitglied des frankfurter

arlaments ſpäter des erfürter Staatenhauſes und des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes In Eßlingen wo er vor fünf Jahren
ſeinen Rüheſitz nahm iſt 73 Jahre alt Oberſtudienrath Dr Robert
Kern geſtorben Jn Kopenhagen iſt der Theologe und Hiſto
riker Dr Kalkar geſtorben

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
6 Febr 8 FehrGranulated M 77 MKryſtallzucer I p S 7Kryſtallzucker II S 7Kornzucker 96 23,40 23,80 28,40 22,80

S Send S 20 22,50 crnz Rend 2 2Rachhrod 88 92 h edo Reud 75 19,70 26,20 19,7020,20
Tendenz am 8 Febr Jeſt behauptet

6 Febr 8 Febrein Brodraffiuade t Mein h n S 7i

Gem Raſſinade 27,26 28,00 2725 00
Gem Melts I 26,25 26,60 26,25 26,60

Tendenz am 8 Febr Zu den beſtehenden Preiſen mehr Kaufluſt
5 Die Relteſten der Kaufmannſchaft

Parts 8 Febr Telegr Rohzucker s88 feſt loco 35,75 à 36,00 Weißer
Zucker feſt Nr 3 pr 100 Kg yr Febr 42,10 pr März 42,50 pr Maiun e e n r d r MafeLondon 8 Febr Telegr Havannazucker Nr 12 142 nom RüdenRohzuger 14 Centriſugol Cuba NRuhig aber et

Kaſfee
Hamburg 8 Febr Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack

Spiritus
Berlin 8 Febr Amtl Feſtſkt Spiritus pr 100 Sit à 10010,000 Proz Terntine höher Gek L Aündigungspr M g

ſchnittspr M loco mit Faß er dieſen Mon 37,4 bis 375 bis
bis bez per März bis n bezt per April bie beh per Mai
bis bez per Febr März 37,4 bis 27,8 bis bez per Hiärz Aprilbis bez der April Mat 38,0 dis 38,3 bis bis bez der Mat uni
38,4 vis 38,7 bis dis bez ver JuntJnli 39,2 dis 39,4 bis n

t Julk Aug 401 bis 403 bis bez Per Ang Sept 40,7 bis 11,0 bis
z per Sept Okt bis dis bez per Okt Nov bis bis

bez Spiritus per 100 Lit à 100 Proz 10,000
i v r bis bez ab Speicher bis bez per Febr März

7 zMagdeburg 8 Febr Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz t

ohne Die Aelteſten der 2agdedurg s Febr Hermann ither Kartoffelſpieiſtus
ſeter Hoco ohne Faß 36 40 3690 Ab Speichet mer ſtder Gebinde fehlt Angebot Rübenſpiritus altes er Vorhaltung

re Lerpärg 8 Febr Per 10,000 Lit Proz ohne Faß locox86,90 M Gd
öher

Breslan 8 gebr Telegr r 100 Litr e 45 en Et 100 Proz ſt Febr
r egr a bco 8 2pr re b pr hege Goo dr Arril Mat gy,oo

n 8 Febr egr Loco ohne Faß 84,60 pr 00 prpr e pr Juni 37,70 pr St 38,40 r h L
Liter S
Hamburg 8 Fedr Telegr r 26Mai 26 Br pr S die e Be ine vr Apru

Selegr Feſt pr Febr 1860 pr März 48,78Paris 8 Febrpr März April 49,00 pr Mal Auguſt 49,50

Petrolenur
Berlin 8 Febr Amti Feſſſt Raffinirtes Stan100 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr n ſtill Gek e anieee

M Loco Durchſchuittspr per dieſen Mon ehe
F Febr arg M der März Apri5 M per April Mai

e ne r We n rTor n an Petroleum loco verſieuert Uſance
n S Febr Telegr2,00 de Sehe geſ Dr elegr Gchinpberlcht Standard wölte koer

Häubhurg 8 Febr Telegr Standard wo

loco rp e Be e ipkvertn c Panutrt ar weiß
u l e rbez 1 t pr Sep t Dez 16 Sr Feſt e Dr pr Apri

ohne Faß M ver dieſen Monat bis bis M

Proz loco ohne Faß 19,00

Geireide

20 13,60 mittel 12,80 13,10e e e e 17 09 17 650 M mittel tgeringe 1100 11,30 t e e mittel ia 10 i do Be
2 r 8ßeringer r Der Wntiihe Prelsfeſtſtellung von Getreide Weizen

per 1000 kg Loco geſchäftsl Term faſt geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs
s M Durchſchnittspreis M Loco 188 162 M n QualilätFeile Lieſernngsqualität 148 5 M bez gelber Mecklenburger bis M ab

Bahn bez ſener gelber Uckermärker M bez polniſcher weißer
Rauhweißen M bez mittelgelber märkiſcher M bezAcimeld don heute verkauft per dieſen Monat bis

bis M bez per Febr März bis M bez per März Aprilbis v S per April Mai 1653 5 bis r 7 M bez per Mai
Juni bis bis M nom per Juni Juli bis bisM nom per JuliAug bis per Aug Sept
bis M de per Sept Okt bis M bez oggenper 1000 kg bco etwas feſler Termine feſt Gekündigt Etr
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco 124,0 136,0
M nach Qualität Lieferungsqualität 133,0 M ruſſiſcher bis
M ab Boden bez nländiſcher guter 131,0 bis 132,0 M ab Bahn bez
feier 138,0 bis mitiel bis M gering bisM ab Bahn bez polniſcher bis per dieſen Monat bisM nom per Febr März bis M bez per Mätz April

bis M bez per AprilMai 134,5 bis 134,75 M bez per Mai
Juni 136,5 bis 135,25 bis 135,5 M bez per Juni Juli 136,5 bis 136,25
bis 136,5 M bez per JnliAug bis bis M bez
Aug Sept bis M b per Sept Okt bis M bezGerſte per 1006 kg ſtill röße und kleine 108,0 175,0 M nach
Qualität Futtergerſte M Hafer per 1000 kg Loco unverändert
Terinine höher Gekündigt Ctr Kündigungspr M Durch
ſchnittspreis M Loco 123 162 M Lieſerungsqualität 126,0
pommexrſcher mittel 130,6 bis 132,0 M bez mit Geruch M bez guter
135 bis M bez ſeiner 14d bis M vez geringer bis
bez ſchleſiſcher mittel bis M bez guter bis M bez ſeiner

bis M bez Oderbrucher feine bis M bez preußiſcher bis
ruſſiſcher bis M bez guter bis M bez feiner

bis M bez per März April bis M Per April Mai
126,5 bis M bez per MaiJuni 128,0 bis bis M bezper Jnni Jult 129,25 bis 129,5 bis M bez per Juli Aug
bis M bez per Aug Sept M bezMagdeburg 8 Febr Gebr Friedeberg Landwelzen 152 158
Weißiveizen 160 bis glaiter engl Weizen 144 150 Rauhweizen
132 189 Roggen 132 137 M Chevaltergerſte 144 160 Landgerſte
180 138 M Hafer 132 145 M ver 1000 kg

Stetttn 8 Febr Telegr Weizen unveränd loco 125,00 165,00 pr
April Mai 153,00 pr MaiJuni 155,00 Roggen unveränd loco 120,00 129,00
pr April Mai 132,00 pr MaiJunt 133,00

Hambuürg 8 Febr Telegr Wetzen loco feſt holſtein loco 120,00
bis 156,00 M Roggen loco feſt loco 135,00 142,00 ruſſiſcher
loco feſt 100,00 104,00 M Hafer ruhig Gerſte ruhig

Köln 8 Febr Telegr Weizen loco hieſtger 16,75 fremder 17,00
pr Der 16,65 pr Mai 16,80 Roggen loco hieſiger 14,25 pr März 18,15
pr Mai 13,45 Hafer loco 14,25

Breslau 8 Febr Telegr Welzen pr Febr Roggen pr
Febr 126,0 pr April Mat 131,00 pr Sept Okt 149,00

Paris 8 Febr Telegr chlußbertcht Weizen feſt pr Febr2190 pr März 21,30 pr März Junt 22,265 pr Mai Aug 22,80 Roggen
ruhig pr Febr 18,75 pr Mai Ang 14,75 3

Wien 8 Febr Telegr Wetzen pr Frühjahr 8,27 Gd 8,82 Br
MaiJuni 8,40 Gd 8,45 Br pr Herbſt 8,78 Gd 8,83 Br Roggen pre 55 Gd 69 Br pr MafZJuni 6,70 Gd 6,756 Br r Herbſt

05 Gb 7,10 Br Hafer pr Frühjahr 6,83 Gd 6,88 Br pr MaiJuni
6,92 Gd 6,98 Br pr Herbſt 6,83 Gd 6,88 Br

Peſt 8 Febr Telegr Wetzen loco feſt pr Frühjahr 7,97
Gd 7,98 Br Hafer pr Frühj 6,50 Gd 6,52 Br

Antwerpen 8 Febr Telegr Schlußbertcht Weizen feſt Roggen
unverändert Hafer träge Gerſte feſt

Amſterdam 8 Fehr Telegr Schlußbericht Weizen auf Termine
höher pr Febr pr März 202 r Mai Roggen loco höherauf Termine höher pr März 132 pr Mai 134
ſei London 8 Febr Telegr Anfangsbericht Weizen ſtetig Hafer
eſter

London 8 Fibr Telegr Schlußbericht Engliſcher Weizen träge
zu Gunſten der Käufer fremder ſtetig eher thättger

London 8 Febr Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in
der Woche vom 30 Jan bis 5 Febr Engl Weizen 5078 fremder 19,216

und 10 Faß

Oelſagten Oete Fektwagaren
Berltin 8 Febr Amtl Feſtſt DOelſaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winterraps M Sommerraps Winterrübſen
Sommerrübfen M Rüböl pr 100 mit Faß Termine behauptet
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit gaß M

Durchſchnittspr

ril T perver JuniJnliM per J r bis per MärzAprilMat a8,8 M Per Mai Junt 44,2 bis
44,2 bis M per Juli Aug M per Aug Sept verSept Okt r 7 M per Olt Rev 45,7 bis M Lein öl per 100
kg loco LieferungStettin 8 Febr Telegr Rüböl unverändert pr April Mat 43,50

pr Sept Okt 45 50 M
Kölhn 8 Febr Telegr Küböl loco 24,00 M pr Mai 28,90

pr Okt 24,40 M
Breslau 8 Febr Telegr Rüböl pr Febr 45,00 M pr April

Mai 45,00 pr Sept Okt M
Hamburg 8 Febr Telegr Rüböt ruhig loco 42 nom pr Febr

7T 2Paris 8 Febr Telegr Rüböl ſeſt Pr Febr 56,00 pr Mär56,50 r März Juni 57,25 pr MatAug 58,25 t p 5
Amſterdam 8 Febr Telegr Kaps pr Herbſt Fl Rübölloco 25 pr Herbſt 258 pr Mat

Hülſenfrüchte
Berlin 6 Febr Marltpr nach Ermittl d kgl Pol Präſgzee Kochen 20 34

Berltu 8 Febr
Termine Gelünd Etr Kündigungspr M Leo 126,0 126 M
nach Qualität abgel Kündignugsſcheine per dieſen Monat nom

Durchſchnittspr M er Febr März M per April Mat
J be da ſant e iel de W artig Sbez Amerikaniſcher M bez rbſen per waare
1600 200,0 M Futterwaare 129 139 M nach Qualltät ft5

Wien 8 Febr r Mais pr MatJnni 5,87 Gd 5,92 Br prJunlJuli 98 Gd 5,98 Br Pr Juli Aug 6,02 Gd 6,07 Br
J Peſt 8 gebr Telegr Mals r MaiJunt 5,50 Gd 5,51 Br

Vond on 8 Febr Telegr Mais beſſer non

Mehr IDBerkin 8 Febr Weitzenmehl Nr 00 21,75 20,00 Nr o 20,00
00 Roggenmehl Nr O 19,75 18,75 Nr O und 1 18,25 17,00

per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez
Der itn 8 Febr Amntl Feſiſt n e eheunverſteuert el Sack Feſt Geklindigt Ctr Kündtgungsprei

V Durchſchnittspr a pr dieſen Mon 18,15 bis 18,20 dez verFebr März 18,15 his 16,20 bez per März April bez ver April mat

18,20 bis 18,25 bez per MaiJuni bez der Jun Juli 18,0 bez

u e B e Se e aarts x egr 2 Marqu t pr Febrpr März 48,40 pr März Jun 48 60 pr Mai Ang 49 r Sehr 88 ao
fLondon 8 Febr elegr Mehl ſtetig

n Eter Fleiſqh
Berlin 6 Febr Ermtttl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keuleen enalbſletſch 0,90 J Hamme 40 M r 2,00 2,80der 1kg Eler 60 Stüch 80 80 W t7 Berlin 8 Febr Gericht der ſtändigen Börſen Deputation für den

Eierhandel von Berlin Eier Eine merklich veränderte Zufuhr und beſſerer
er ſührten heute eine Preiserhöhung auf 3,00 8,10 M per Schock

i

Erbſen
petſebohnen weiße 24 42 Linſen

Kartoffeln
Berlin 6 Febr Marktpr nach Ermlttl des kgl Pollz Präſid

Kartoffeln 3,50 5,00 M pr 100 kg

Stärke Kartoſfelinen
Berlkn 8 Febr Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg druincl Sack Die ruhig Gek Cir innere h M t

15,50 M per dieſen nat 15,50 Gd abgelaufene A eldungen vom dr derkauft Durchſchnittsbreis per Febr ärz 1855 M
Bri per April Mai 15,80 Br p rBri per Aug Sept 1650 M pek z en e rTrockene Kartoffelſtärke ber 700 o brutto nel Sog Ter

v 4 4 nel MGekündigt Cir Künttan 8pr R Loco 16,50 per bieſen Mon
16,50 M abgelaufene Anmeldungen bom 1 d verkauft Durchſchnittspr

ruhig

M 3

engl Gerſte 1834 ſremde 4416 engl Malzgerſte 18,824 fremde engl Rü
Hafer 1713 fremder 46,641 Qrts Engl Mehl 17,226 fremdes 34,606 Sack

L gFeſtſt Mats per 1090 kg Loco unveränd

c Co c c

u Febrle März 15,50 Br per März ApriBr der April an 1080 e Dr der i an
ult Aug 16,40Br ver Aug Sept 16,50 M Br 16,75 M

l

3

M bez 5 Pr Ce vt bez per dieſen Monat bis M bez rer Febr März za
Prß

o

do

u Hrn tetüdd Boden
49 D Hp B Pfd en 100,60 v

einingen 190,75 bzG
95,20 bzG

e

mee
22

W
ondon 4 Febr
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72
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8

36r Row

rke ber 100 kg brutto iuck Sack Termene

Febr je nach Ermittl des an rgg aungspreis De M Loco M per dieſenWien c o e 14,90 1h 10 ne h Br per Jan Febr N per Aptu Mat M
Stroh Heu
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Berliner Vörſe vom 8 Februar

u re

do a1IXx

do

apierRente
ilberRente

108
16los

ausländiſche Fonds
Staatspapie

Deutſche Reichsanleihe 105,10
40 Preuß Konf St Anl

per 3 do3 StaatsPräm Anleihe
407 Lòoſch ter

re bGoth Pr r I ab
eerreeehdo III rzb à 110 ab 95,50

3 do IV rzb à 110 ab 95,00
do V do

105,00

99,90 bz

S 52 G25 b30
bz

ab 90,60 G
trh Pföb 100rz 103,00 B
do 100rz 102,30 bz

100,30 G
100,60 G

div Ser 100 rz 190,00 G
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132,99 G
67,80 bzG

ſt Gold Rente e 88
4 Oe t Ren5 Ungar Papier Reute 75,70 vzB4 o e Cent 81,90 bzB

talientſche Rente 88,30
Rumänier 101,39 bz

e u I Tr 96,90 bz
u 4 4 e2 1880 85,90 655 do 1884 98,75 bz5 do HOrientAnl II 61,39 b

5 do do III 61,25 bzRuſſ GoldNente 1883 111,60 bzG

In vud ausl Eiſenbahn Staumn
u Stamm Prior ftktien

AachenMaſtricht 54,50 bzG
Berlin Dresden 16,80 bz
Bresl Schw
Buſchtiehrader Lit B 79,30 6z
Galiz Karl Ludw 88,50 b
Gotthardbahn 101,75 G
Kronpr Rudolſbahn 76,10 bzG

e 190,20 beng lawka gecklenbur 3e n Pecggeben 8633 bz

RjaſchkMorczanst gar 200,75 bz
ſche Südweſtdahn 68,50 bz

z Berlin Dresden 45,10 bzG

a enr

102 00 636
G WeimarGera 88,00 bz

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

J

4 alt sdo Lwug x e
do do Bab ee kw

do 1878 i
do

Nieder

RentenAnl

a s

Berlin Anhalt 103,50
4 Berlin Dresden 105e echt t

do

do

do
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Kgl Sächſ

mee800
500

Thlr
100
500
100
501870
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et
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Vank u Cred Akt
Aug D re zDeköberer Bank

Obligationen

3 Brg Märk III A 99,20 bz6
do III B 99,30 b G

IV 103,30
e n e 2O 9
do VIII 103,30 Gdo IX 103,50 Gdo Dt Soeſt II ans

B

kond 77
4 Berl Hamb III kv 463,30 G
4 Brl Ptsd Mgd D
4 Berlin Stettin gar 103,50 B
4 Braunſchw Eiſenb 105,25 GSt e3

4 Köln
Los o

w
VII eg 108,80 G

03,25 G
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de go

ſch Märl T 102,10 G

Leipziger Pörfe vom 8 Februar c

Staatsanl 678 anderen v
89,80
89806

20
90,20

95,75 G
102,10 G
104,10 G
104,09 P

Fetersb 100 S

2

41

25 G
G

8 Oberſchl E gr 99,20Sberſchi 497 Ken gr 185

do Em v 73 1098
z z 5 105 60 8O 2 1Rechte Oder Ufer

Thüringer VI 103,80 G
4 Böhiniſche Nordb Gold 989,70 65

Dir Bodenb II 82,60 b
42 Gal Karl Ludw 80,75 G

aſchauOdervrs 81,60 b
o Gold 108,90Lemb Czernow ſt fr 73,70 b

Heſt Frz Stb alte 407,25 b
do 1874 393,25
do Ergänzung 382,50 bzG
do Goldprior 106,70 b

Oeſterr Nordweſtb 34,09 bz6
Südöſt Bahn Linb 319,75 b

do l 106,20 bz6Ungariſche Nordoſth 80,90 dzG
do Gold 103,75 b36
do Oſtbahn I Em 80730 b
do do II Em 103 00 z

CharkowAzow
/aJwangor Donibrw 99,99 z

KozlowWoroneſch 101,70 d
Kursk Kiew 103,40 36MoscoRjaäſan 100,10

do Siolensk 101,69 b
RjäſanKozlow 108,25 b
Ruſſ NikolgiObig 868,10 d
SchujaJwano wo 101,50 65
Südweſtbahn 87,25 b

WarſchauWien IV en bz
V 101,30 65Gr Ruſf Staats Obl 75 45

Trauskantaſiſche Eſo Dol 67,90 b

Bank und JuduſtrieAktten

G

Ah

c Üc e h

Aachen Diskonto 111,76 b
Berliner HandelsGeſ 144,25 b
Darmſtädter Bank 135,25 65
DiskontoKommandit 199,90 b
Deutſche Bank 163,40 b3

do Genoſſenſchaftsbank 182,00 G
do Hyp B Berlin 60 97,00 da
do do Meiningen 40 2 19 d

Dresdener Bank 122,99 d
Leipziger KreditAnſtalt 170,90 v
Magdebagdeb Privatbank 113,90 BMitteldeutſche Kred Bank 68,80 bz
Oeſter KreditAnſtalt 4097,00 z

Reichsbank 127,70 bSächſiſche Bank 115,75 b
Schleſ BankVerein 101,75 G
Weimariſche Bank 74,29 B
Adrniralsgartenbad Akt 57,00 B

Cröllwitzer Papierfadrik 19300De gut Sat 2
ieſ z chinen

ömi Be t r e A 3Phönite rgwerk Lit z a
Dortmunder Union
Bochumer Gußßſtahl 128,10 6örd Hütt W konv S 22

lauziger ZuckerKörbisdorjer Zucker e
a gr riot 180,00 b

PriorSächſ Maſch Hartinann 124,25 G
do Stickmaſchinen

Zeitzer Maſchinen

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8Brüſſ Antw 100 fr 8 S

London 1 Lſtrl 8
ris 100 fr 8öſt W 100 fl 8 T 161,25 a

3 W 198,10 h
BaukDiskonto

echſel 3 Lombard a dzw 4Amſterd 2 Brüſſet 3 Londen e
3 Petersburg 5 Wien

Gold Silber und Vankuoten

Souvereigus 20,335 b
Engl Banknoten

20Franks Stücke

mperials
ranz Banknoten
ſterr do

do

r

40 Gwa Neusf Ew 1882

4 Zpz Stadtodl

e e

n

n tet vr

a S Gold

e 8Kaſe

a
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M üglerGlasmannfactur am vVahn Zeulenroda Keuß

ialität
aſchen mit Patentverſchlunter Garantie reiner c Waare danerrd Vermetiſcher Verſchluß

Permanentes r fen Flaſchen
23 ez Des ez 87v 8 zwette n bellcige Firma

ohne Preiserhöhnng
Wern Milchtransportflaſchen

e ens
Seraigea pr mille 72 und

6 000 Mk 75,000 30,000Stiger Do anLooſe à S

Jehr ſie Totterie OfferteBarek Co Große Steinſtraße 14

war anterrichti Zosentha

Marienbirger Geldlooſe n St i e

h n e Walt i Iiste 03r St Voll zMarienburger a Cöln Marienburg u DlmVmer Dombau e 2309 33336 Ziäeh 3 Liste 205 Ziehung 25 u 26 Februar er ete
Alle 4 Loose zusammen mit amtl Listen e 20 Hauptgewinn

General Debit A Fuhse Mülheim Ruhr und Cassel D75 15,000 Men e nSewiligung Male mriſſet Amlehen
Wort 10 e e Liste 20 Pf extra

Liste 10 MKe arten 1,80 Mk
auf 10 Loose 1 NreiioosDeutſchen Hybolhekenbant in Meiningen Casseler St Martinsloose

Ziehung 2 MärzSeiterfiaſchen pr müle 65 mit t eiten u Firma pr will 150 unter günſtigen Bedingungen vermittelt die unter Uanptgen 100,000 Mk V
Bierflaſ en 0, u o i Ltr pr mille 80 mit Patentverſchluß u Firma
Vierſlaſchen b 0,7 u Ltr mille 90 95 mit Patentverſchluß u

Firma pr mülle 160

Chocolade Cacaos Thee s Confecte
lanpt oder o von van Houten s holländ Cacao

Dieser ist an Wohlgeschmack noch von Keinem andern Fa
brikat übertroffen worden und ist in Folge eines geringen Fett

gehaltes dem Magen am guträglichstenBruch Chocolade mit Vanille 3 1,20 1 40 J
Chocolade MIehl 50 60 80 1 i 26 vKrümel Ohocoiade mit Vanllle J 1,20 40 Eentölte Cacaos 1,60 1,80 2,00 230 3,00 3,30 T

Oneao Massen Conv erture
eine u ſeinste Chocoladen 1 130 140 1,50 1,60 1,80

2,00 2,25 280 300 40 440 5,50
Eisen Malz Gersten disci bohe fur

Schwache biut und brustkranke Personen
ABe denkbaren Confeete

Dessert Waſfeln Eis Waſſein Grosse Thee Wafſfeln
Dtzd 20 Dtad 25 Dtad 40Echt Z Tua dentsche Biscuits 40 Sorten à Pfd v 60 4 an

Bonbons Apfelsinen Trauben RosinenKnackmandeln Datteln Feigen
Honmig und Lebkuehen Marzipane, Früchte

Alten Arac Cognac Rum Punseh Essenzen IAqueure
Zmekerwanrenm

Bei Entnahme von S Pfund gewähre Pfand Rabatt
Fostaufträge v 10 A an franeo durch ganz Beutschland

Wiederverkäufern grösst möglichen Rabatt

A Krantez Vachf
Inb Theod Grimme Halle a/S Gr Steinstrasse 11

e 1885r Ernte bis 400 e Mille
echt öſterrei Cigarren 100 p Mieee reine z p Mille

a rtirt Hab arren 60 p MilleCigarren Reſte 25 Piger empfiehlt

Georg e e 12Cigarren und Tab

Die beste Feuerung
für Dampfkessel Brau Seifen Wurst und Färber Kessel MalzdarrenLuftheizungen ete ist Topfs patentirtes Rauchverzehrungs System

Vortihbeille Grösste Kohlenersparniss Verwendbarkeit jeden Brenn
materials feinste Regulierbarkeit des Feuers fast rauchlose Verbrennungkeine Stichfiamme gleichmässiges Sieden Schonung der RKessel Prospect
gratis und franco

Bereits 200 Anlagen m Betriebe In Halle allein 26 Feuerungen
in 8 Etablissements eingerichtet

D A To De Söhme PErfurt
Specialgesenäft für Feuernngsanlagen

Dr Vetsche s Bräune Dinreibung
heilt Diphteritis Bräune Keuchhuſten 2c à Glas 75 4 u 1 nur ächt wennmit rauchsanweiſung der Annen Apotheke in Sresden verſehen

Pr Netsches Verdauungy und Lebensessenz
heilt alle Magenleiden Migräne und Nervenleiden à Glas 75 4 u mit
Gebrauchsanweiſung zu beziehen von der Annen Apotheke in Dresden

e Erämürt Brüssel 1876 Stnttgart 1881 Porto Alegre I881S Burk s OGuina Weine
3 Analyairt im COhem Laborator der Kgl württ Contralstelle für Gewerbe

h nad Handel in Stuttgart Von vielen Aerzten empfohlen In Flaschen
à es 100 260 und 700 Gramm Die grossen Flaschen eignen sich wegen

ſhrer Billigkeit zum Kurgebrauch
Burv s Chinz Ialvasier Mit edlen Weinen bereitete Appetit or

ohne auss selbst von Kindern gern ge regendoe allgemein kräftügende nervonstär
nommen Fiachen d M M 2 Koengse und Bſut bldende älätetische Präparate

s gleichemehalt an den wirksameten Bes theilenBurb s Fisen Ohina ſein der GOhinarinde Oninin ete mit und ohne
wohlsehmeckend and lefcht verdaulioch à Zugabe von Eisen
M M 2 und M 50er an verlange ausdrücklich Burk s China Habvaster Burk s Eisen Ghina Wein du g m

m deachte die Sechutzmarke sowie die jeder Flagehe beigelegte gedrnekte Beschreibung
Zu beziehen durch die Apotheken Vorräthig in Halle in der Engel und

Löwen Apotheke
oelich gemacht ohne W von Alkalien

e bGeiveter Cacao Eöenst Ausgiebis S

Vorräthig in Halle bei den Herren F r O tCarl Germer Fr Günsch H W Mascke Vr Sehuige b

Prima Grude Coake
ab Station Merſeburg Weißenfels Teuchern Luckenon
und Teutſchenthal verſende zu billigſten Preiſen

Lakaruss Merſeburg

ichnete Haupt AgenturHalle aS den 25 Je oose à 5 Mk
annar 1886 auf 10 Toose 1 Vreiloos

0 Bräuer CoGeorg Schultze Pofftraße
Lanacke s

Rin fast errede olastisches Geritn mit Stahlzinken von energlseher
Wirkung beweglich arbeitet gleich hohlem und gewölbtem Boden ohneVertrag ung Störung bei der Ar Wird in zwei Gattungen für let echten
und gohweren Boden in Breiten von 1 Motor von 38 100 Mark gefertigt

Lanacke s nene StahlwieseneggeCounetruetion 1885 von dem technischen eiter

e h
Sesotzſioh
gesohltet S

e

Rekt da jeder Zahn seinen Strioh zieht eteigert die Rrträge und verjüngt
die Wiese verbessert den Boden eto etoe Aneh für den Acker zur Vorbereitung
für Drillkultur leitet ferner unrvergleiehliehe Dienste belm Vebereggen derIuzernen Klee und Kartoffoitfeider

Alleinfabrikation für Nord und Mitteldeutschland

Gr oss OFabrix landwirthschaftlicher Maschinen Speeialitäten Pgäge
Vggen Ackerwalzen und Drillmaschinen

FPutritasch bei Leipaig
Die Rggen ind mit Schutzmarke versehen re S und franeo

Rin unantbehrlieches aber mit harten dauerhaften Poppeleannes aus

bestem Stahlguas jede Zahnspitzo aus wechselbar arbeitet mit 93

Pompan oiter o
e e e er crP 0012 à 6000 5 a 8000 12 1506 ete
Kleinſter Gewinn I 69

Original Looſe à Mk 3,25
LewinBerlin C Spandauerbrücke 16

Fuhbodendielenauf n gehobelt und de
trock 1 m fertig zum a pund
in a W angbaren Dimenſionen v

größere Poſten am Lae 1 Mäuler
Ballt onquets

Ballgarnituren
Cotillonbouquets
aus friſ
feinſter Ausführung zu
j gen Preiſen Verſandt unter
Garantie guter Ankunft

O Hanisch Kgl Sächſ
Hoflieferant

Leipsig Grimmaiſcheſtr 29

Cigarren zu Fabrilpreiſen

Als beſonders preiswerth
empfehlen in beſter Qualität

avag Cigarren 29 36
umatra Cigarren 3242

zux S ung und Velebung

Friig ſranmnen So
z e a ehe ke z 8
oder ohne Salz als ſehr wohlthätigeJitelge egen Rheumatismus Weg Bettkedern Tager
Saariongſes M h von C F Kehnroth Hamburg

mit Das gröftte

verſendet zollfrei gegen Nach
Dur gtre ff Felir 45 60
Verſch Speeialit 65 100

Muſter per Nachnahme
Berlin Taubenſtraße 54

Hermann Lange
i Gebr Lange Cig Fabr

Flechten Finnen tteſſer
und Pickelchen Zu haben b

Acht Theerſchw eſelſeife eher o ru alle Hautunreinigkeiten Prima Halbdaunen 160 u

I Waltsgott Jede nicht convenirende Waare

Pfund ſehr gute Sorte 1,25

Schorf Bei Abnahme von 50 Pfund
59 Rabatt

o00c

S wird umgetauſchto BrIöste Sor S W den w Hihugrongene S Warzen u Hornhaut kann Jedermann 5n e n z g W Billigste Lectüre
S 16 S loſe Weiſe unter Garantieesdel ſicheren Erfolses einzig und Allein n n n t

2e e ne lenon 5 A0 A Halle bei Waltsgott r nes Ausführliche Proſpecte gratis
ort Lacueri acr Ozered et 3 I Vorzügliche Maſſe zum Füllen von Kramer

S e i nur ectographen Kobelingerſtrafte 41 Hannover
orzüge veo a Z e billigſt bei WaltsgottHerwig Vegel welehe in deren S R Einfachste und billigsteh z Die eleetromotoriſchen BPetriebskraſt für das

Täglich friſche
Zahnhalsbänder

Jauer ehe Wüärstehen der Sebr Greninger befördern
ürin wüärst Kindern das Zahnen außerordentlichW ver d nen rer Zahnkrämpfe und Unruh

Kleingewerbe
Druckeveien PFleischereien
Kaffeebrenner Pumpen etc

Gasmotor
Lachsschinken ſie ſollten daher nie bei zahnenden M ohne rköhlunSardenenieverwurst Kindern fehlen i derlage in Halle S Waseerköhlung

Früffelleberwurst bei BI Waltsgott vieEau de Soloense u
Brauntenweler Meuurt Warfumerie Fabrik

in e echt Olockengasse 497
gerſtr on Verd Mähens Köln

gol Hoftt Sperialitat parſümirteGlycerin SeifenWiener Wünſchen in et Gerüchen
Paar 15 täglich friſch bei Rosen Maiglöckchen S

Schumann Lavendel etc
jedrichſtr Man fordere ausdrücklich Ghyee

eidenplan u Jriedrichſtr Ecke rin Setfen welche den Stempel

a Heilung radical a irr r wagen S S
elben haben den Vorzug die Haut gealle S G ſprennn und weich zu e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

i Aue Probe und unten
e Garantie vonSemdart Co

hundFrioarichesto tSombarts neuer goräuschloser

Patent Gras motor
v 1 Ptfordeiraft aufwärts

Vorzüge einfache und
s0lide Construcotion

Geringer
i GSasverbrauohl
h Rubiäger und regel

mässiger Gang

h Billigar Proisu Aukvtellung leicht

a Fon2 e h he e Vrisärſesstaat

en und 2

Beſeucntungs Anagen

a/Rh

ervenleiden 38 aus den reinſten Materialien her Genween ne e geſtellt Vorräthig in Riegeln und er
verlange man unter Bei von 50 u epreßten Stücken in allen Drogen Berlin O M ist die beste
marken von Dr ph Boas Fra arfunierie und Friſeur Geſchäften Rass Str 20 5 Kilo 6 Mark franco

G Rastrs eiro
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